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Vorwort 

Dieser Band ist das Ergebnis der 33. Tagung unseres Arbeitskreises. Außer Auf-
sätzen, die aus dort gehaltenen Vorträgen erwuchsen, wurden auch Beiträge von 
Jochen Althoff, Bernhard Herzhoff und Theofanis Tsiampolakos aufgenommen. 

Für die mühevolle und sorgfältige Redaktion des Bandes danken wir ganz herz-
lich Frau Silvia Carlitz M.A. (Trier). Ebenso gilt unser Dank Herrn David Gauß, 
der als wissenschaftliche Hilfskraft (Trier) bei den Korrekturen tatkräftig Unter-
stützung geleistet hat. 

Die Tagung fand am 2. Juli 2022 in Mainz statt und war eine Präsenzveranstal-
tung, was für alle Beteiligten eine große Freude war. Sie wurde, wie in den 
Zeiten vor der Corona-Epidemie, von Jochen Althoff auf beste Weise organi-
siert. Am 20. Februar 2022 hat er, unser Kollege und langjähriger Mitheraus-
geber, seinen 60. Geburtstag gefeiert. Wir sind ihm dankbar für seine Kollegia-
lität und sein stetes Engagement für den Arbeitskreis. Alle, die zu den jährlichen 
Treffen nach Mainz kommen, genießen den wissenschaftlichen Austausch und 
die persönlichen Begegnungen im Rahmen dieser Gruppe. Das galt auch für 
Herrn apl. Prof. Dr. Boris Dunsch aus Marburg, der im November 2022 mit 51 
Jahren aus dem Leben gerissen wurde und um den wir trauern. Er erwähnte im-
mer wieder, wie wohl er sich in diesem Kreis fühle. 

Jochen Althoff, dem es zu verdanken ist, dass die AKAN-Treffen kontinuierlich 
stattfinden und für alle einen Rahmen und eine Atmosphäre bieten, in der inter-
disziplinäre Forschung auf dem Feld der antiken Naturwissenschaft und ihrer 
Rezeption auf besondere Weise gedeihen kann, widmen wir diesen Band. 

Mai 2023 

(für die Redaktion) Sabine Föllinger 

 

 

 

 

 

 




